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Schriftliche Anfrage 
des Abgeordneten Günther Felbinger FW 
vom 06.08.2010 

Elternzeit im öffentlichen Dienst in Bayern 

Ich frage die Staatsregierung: 

1.	 Wie viele männliche Beamte nutzen in den verschiede­
nen  Bereichen  des  öffentlichen  Dienstes  in  Bayern  die 
Elternzeit  (Aufschlüsselung  nach  Ressorts  und  Bezir­
ken)? 

2.	 Gibt es signifikante Unterschiede zwischen Behörden in 
städtischen und ländlichen Gebieten? 

3.	 Welche  durchschnittliche  Dauer  hat  die  Elternzeit  bei 
männlichen Beamten in Bayern? 

4.	 Wie sehen die Zahlen aufgeschlüsselt nach den verschie­
denen Ämtern und Behörden in Unterfranken aus? 

Antwort 
des Staatsministeriums der Finanzen 
vom 23.09.2010


Vorbemerkung:

Der Beantwortung der Fragen 1, 2 und 4 wurde das Zahlen­

material zum 1. Juni 2010 zugrunde gelegt. Die Beantwor­

tung der Frage 3 stützt sich auf den Zeitraum von Oktober

2008  bis  September  2010.  Datenquelle  der  Auswertungen

sind die Bezügedaten der Beamtinnen und Beamten des Frei­

staats Bayern. Zahlen zu den Beamtinnen und Beamten an­

derer Dienstherrn liegen nicht vor.


Zu 1.: 
Am 1. Juni 2010 nutzten insgesamt 874 männliche Beamte 
die Möglichkeit der Elternzeit. 619 hiervon befanden sich in 
Elternzeit,  ohne  während  dieser  Elternzeit  eine  rechtlich 
mögliche  Teilzeitbeschäftigung  im  Umfang  von  bis  zu  30 
Stunden pro Woche auszuüben. 
Die  Aufschlüsselung  auf  die  einzelnen  Geschäftsbereiche 
und Regierungsbezirke ergibt sich aus den folgenden Tabel­
len. 

1 Bei Ergebnissen unter fünf Beamten wurde aus datenschutzrechtlichen Gründen von 
einer Einzeldarstellung Abstand genommen. 

Geschäftsbereichen 

davon ohne Teilzeit­

Staatsministerium der Finanzen 76 50 
71 48 
255 188 

Staatsministerium für Arbeit und 
Sozialordnung, Familie und Frauen 10 6 

32 11 
Staatsministerium für Umwelt, Gesundheit 
und Verbraucherschutz 14 5 

284 

Forschung und Kunst 45 26 
Übrige1 6 1 

874 619 

Männliche Beamte in Elternzeit – Aufschlüsselung nach 
Regierungsbezirken 

Männliche Beamte in Elternzeit 

gesamt davon ohne Teilzeit­
beschäftigung 

Mittelfranken 126 94 
Niederbayern 66 44 
Oberbayern 339 239 
Oberfranken 59 42 
Oberpfalz 65 36 
Schwaben 123 94 
Unterfranken 96 70 
gesamt 874 619 

Zu 2.: 

kanten Unterschiede  im Inanspruchnahmeverhalten der El­
ternzeit zwischen städtischen und ländlichen Gebieten. Die 
Verteilung der Elternzeiten männlicher Beamter auf städti­
sche Verdichtungsräume und ländliche Regionen stellt sich 
wie folgt dar: 

halb städtischer Verdichtungsräume 

Männliche Beamte in Elternzeit 

gesamt davon ohne Teilzeit­
beschäftigung 

Aschaffenburg 24 19 
Augsburg 39 30 
Bamberg 12 10 
Ingolstadt 9 8 
München 195 139 
Neu­Ulm(/Ulm) 4 2 
Nürnberg/Fürth/Erlangen 85 61 
Regensburg 29 15 
Schweinfurt 11 5 
Würzburg 30 23 
außerhalb von Verdichtungsräumen 436 307 
gesamt 874 619 

Drucksachen,  Plenarprotokolle  sowie  die  Tagesordnungen  der  Vollversammlung  und  der  Ausschüsse  sind  im  Internet  unter  www.bayern.landtag.de  ­
Parlamentspapiere abrufbar. Die aktuelle Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de ­ Aktuelles/Sitzungen/Tagesübersicht zur Verfügung. 

Männliche Beamte in Elternzeit – Aufschlüsselung nach 

Männliche Beamte in Elternzeit 

gesamt 
beschäftigung 

Staatsministerium der Justiz 
Staatsministerium des Innern 

Staatsministerium für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten 

Staatsministerium für Unterricht und Kultus 365 
Staatsministerium für Wissenschaft, 

gesamt 

Die Auswertungen des Datenmaterials zeigen keine signifi­

Männliche Beamte in Elternzeit – Innerhalb und außer­
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Sowohl  die  Gesamtzahlen  der  männlichen  Beamten  in  El­

ternzeit als auch die Zahlen der männlichen Beamten in El­

ternzeit  ohne  Teilzeitbeschäftigung  verteilen  sich  auf  die

städtischen  Verdichtungsräume  und  ländliche  Regionen  in

etwa  zur  Hälfte.  Dieses  Verhältnis  spiegelt  auch  die  Be­

schäftigungsverteilung  aller  Beamtinnen  und  Beamten  auf

Verdichtungsräume und ländliche Gebiete wider.


Zu 3.:

Die durchschnittliche Dauer der Elternzeit männlicher Be­

amter  des  Freistaats  Bayern  beträgt  4,3  Monate.  Bei  aus­

schließlicher Betrachtung der Beamten, die während der El­

ternzeit  keine  Teilzeitbeschäftigung  ausüben,  beträgt  die

durchschnittliche Dauer 3,2 Monate.


Zu 4.:

Da die Zahl der männlichen Beamten in Elternzeit in keiner

Behörde größer als drei ist, muss aus datenschutzrechtlichen


Gründen von einer Einzelauflistung der Behörden abgesehen 
werden.  Für  die  Beantwortung  der  Frage  wurden  deshalb 
gleichartige Behörden zusammengefasst bzw.  lediglich die 
Behördenbezeichnung ohne Ortsbezug dargestellt. 

Männliche  Beamte  in  Elternzeit  im  Regierungsbezirk 
Unterfranken – Aufschlüsselung nach Behörden 

Männliche Beamte in Elternzeit 

gesamt davon ohne Teilzeit­
beschäftigung 

Gerichte und Justizvollzugsanstalten 
Schulen und Hochschulen 
Polizeidienststellen 
Steuer­ und Finanzbehörden 
Landratsämter 
Baubehörden 
Vermessungsämter 
Summe 

7 5

53 40

18 15

6 3

5 1

6 5

1 1

96 70



